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12. LITERATURVERZEICHNIS

Das folgende Verzeichnis soll keine Bibliographie des mittelalterlichen Dramas

darstellen. Es sind nur solche Werke angeführt, die bei Abfassung dieses

Werkes zu Rate gezogen wurden. Die ausführlichen Titel erklären die kürzern
Angaben in den Fußnoten.
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ABKÜRZUNGEN

Mgh mine gnädigen Herren, das sind die Herren des Stadtrates (der Rat). Andere Bezeichnungen

sind: vnser g. Herren vnd Obern, Vnser g. Herren, Vnser g. H., min g. H.
H. (h) Herr; J. Juncker; M. Magister oder Meister.

Folios werden mit hochgestelltem r(ecto) und v(erso) angeführt, z.B. fol. 9r oder iiv.
Wenn sich der Hinweis auf beide Seiten des Folioblattes bezieht, wird nur die Folioziffer
angegeben.

Eckige Klammern werden für Einschiebungen verwendet.
Hinweise auf oft zitierte Bücher und Periodika werden abgekürzt ; der volle Titel kann im
Literaturverzeichnis nachgeschlagen werden.
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